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Unser Beitrag zur Luftverbesserung
Planungshinweise für die Druckluft-Aufbereitung

Druckluft wird heute in der Industrie in den
unterschiedlichsten Bereichen eingesetzt.
Die Vielfalt der Anwendungen reicht von
der nicht aufbereiteten Blasluft bis zur
absolut trockenen, ölfreien und sterilen
Druckluft für die pharmazeutische und
Nahrungs-Genussmittel-Industrie. Dieses
reichhaltige Einsatzspektrum zwingt zur
individuellen Druckluftaufbereitung, genau
abgestimmt auf den jeweiligen Einsatzfall. 

In 1 m3 angesaugter Kompressorluft können
sich bis zu 180 Millionen Schmutzpartikel
befinden. Neben diesen Schmutzpartikeln
enthält die angesaugte Luft je nach Luft-
feuchtigkeit 50-80% Wasserdampf und Öl
in Form von unverbrannten Kohlenwasser-
stoffen von Maschinen und Abgasen.
Außerdem gelangen winzige Mengen
Schmieröl- und Abriebteilchen aus dem
Kompressor in das Druckluftnetz. Bei einer
Verdichtung auf z.B. 10 bar erhöht sich die
Konzentration dieser Schadstoffe auf das
11-fache, d.h. in 1 m3 Druckluft befinden
sich bis zu 2 Milliarden Schmutzpartikel.
Diese Schmutzpartikel müssen entspre-
chend dem jeweiligen Anwendungsgebiet
bis zur absolut trockenen, ölfreien und
sterilen Druckluft entfernt werden.

Eine Übersicht über diese Möglichkeiten
bietet die Tabelle auf Seite 3. Die Darstel-
lung kann jedoch nur die grundsätzlichen
Möglichkeiten aufzeigen. Ausschließlicher
Ausgangspunkt für die zu treffende Auswahl
der Aufbereitungsgeräte muss die genaue
Festlegung der Anwendungsgebiete sein.
Aus ihnen ergeben sich die an die Druckluft
zu stellenden Qualitätsanforderungen.

Druckluftaufbereitung erfordert einerseits

zusätzliche Investitionskosten

Wartungsarbeiten an den Aufbereitungs-
geräten.

Richtige Druckluftaufbereitung aber

erhöht die Lebensdauer der nach-
geschalteten Druckluftverbraucher

verbessert die Qualität Ihrer Erzeugnisse

steigert Ihre Wettbewerbsfähigkeit

erhöht die Rentabilität Ihres Unter-
nehmens

senkt das Risiko von Betriebsstörungen

mindert Reparaturkosten bei Druckluft-
verbrauchern

reduziert die Anschaffungskosten für
Rohrleitungssysteme.

Im Stadium der Planung beraten Sie die
erfahrenen BOGE-Druckluftfachleute im
Innen- und Außendienst, welche Stufe der
Druckluftaufbereitung in Ihrem Einsatzfall
empfehlenswert ist. Diese Unterstützung
bewahrt Sie vor zu hohen Investitions-
kosten und garantiert dafür, dass Sie die 
für Ihren Einsatzfall optimale Lösung
sowohl unter Kosten- als auch unter
Nutzen-Gesichtspunkten erhalten.
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1m3

nicht
aufbereitete Luft

enthält bis zu
180 Mio. Schmutzpartikel,

50 – 80% Wasserdampf
und Öl in Form von

unverbrannten Kohlen-
wasserstoffen zwischen

0,01 mg/m3 und
0,03 mg/m3

Maximal
aufbereitete
Druckluft ist

absolut trocken,
ölfrei und

steril !
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Aufbereitung speziell nach Ihrem Bedarf

Druckluft ist nicht gleich Druckluft

Nicht aufbereitete Druckluft enthält Feuch-
tigkeit sowie Staub- und Ölpartikel. Diese
Verunreinigungen führen zu Störungen an
den Druckluftverbrauchern. Teure Stillstand-
zeiten, hohe Wartungskosten und eine
verminderte Produktqualität sind die Folge.

Ihr Nutzen durch vorteilhafte
BOGE-Aufbereitungstechnik
Hohe Verfügbarkeit der Druckluft-
verbraucher

störungsfreier Betrieb
geringer Wartungsaufwand
niedrige Betriebskosten

Konstante Produktqualität
Zuverlässigkeit und lange Standzeit
der Verbraucher

wirtschaftliche Arbeitsprozesse
Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit
Erhöhung der Rentabilität

Kostengünstiges Verlegen des
Druckluft-Rohrleitungsnetzes

kondensat- und rostfreie Rohrleitungen
waagerechter Leitungsverlauf
Stichleitungen direkt zum Arbeitsplatz
Rohrleitungen ohne Kondensatsammler

* Nur bei Kompressoren ohne Druckluftbehälter                         ** Ausscheiden grober Verunreinigungen zum Verlängern der Standzeit des Microfilters *** ISO 8573-1:1991

Anwendungsgebiete Qualitätsklassen*** Druckluft-
der Druckluft erzeuger

Staub Wasser Öl

• allgemeine Brauchluft
— — —

• Blasluft

• Sandstrahlen
3 — —

• Einfache Lackierarbeiten

• Förderluft

• Allgemeine Werksluft

• Sandstrahlen mit 3 4 5

hohen Anforderungen

• Einfaches Farbspritzen

• Druckluftwerkzeuge

• Steuerluft

• Farbspritzen
1 4 1

• Konditionierung

• Fluidics

• Meß- und Regeltechnik

• Dentallabor
1 4 1

• Fotolabor

• Steuerluft

• Instrumentenluft

• Pneumatik

• Farbspritzen mit erhöhten 1 1-3 1 oder

Qualitätsanforderungen

• Oberflächentechnik

• Atemluft

• Medizintechnik

• Atemluft

• Förderluft mit erhöhten
1 3-4 1 oder

Qualitätsanforderungen

• Nahrungs- und 

Genußmittelindustrie

• Brauereien

• Molkereien
1 1-3 1 oder

• Pharmazeutische

Industrie
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DR, DX = Kälte-Drucklufttrockner
DM = Membrantrockner
DAZ, DAU = Adsorptionstrockner, kaltregeneriert
DAV = Adsorptionstrockner, warmregeneriert und Vakuumkühlung
DACZ = Aufbereitungseinheit, bestehend aus Adsorptionstrockner DAZ, kaltregeneriert mit Aktivkohleadsorber

BOGE-Membrantrockner DM

Qualität als Programm
BOGE-Drucklufttrockner

BOGE-Kälte-Drucklufttrockner
für Drucktaupunkte Standard
+3°C

BOGE-Membrantrockner /
BOGE-Adsorptionstrockner
für Drucktaupunkte Standard
–20°C, -25°C, –40°C, –70°C

BOGE-Kälte-Drucklufttrockner DR und DX

BOGE-Adsorptionstrockner DAZ / DAU

BOGE-Aufbereitungseinheit DACZ

▲

▲

▲

+ 10

+ 7

+ 3

0

– 20
– 25

– 40

– 70

Gefrier-
punkt

Drucktau-  °C
punkt

250

0,25

15

1000

1

60

2,6

154

6,7

400

83

0,08

5,0

110

0,11

7,0

BOGE-Adsorptionstrockner DAV

14

850

45,8

2750

30,40

18,24

93

5600

124

7440

241,7

14500

l/min

m3/min

m3/h

182

0,18

10,8

Durchflussmenge

146

8750

Klasse Feststoffverunreinigungen Feuchtigkeit Max. Ölgehalt mg/m3

Max. Teilchenzahl pro m3 Max. Drucktaupunkt

Max. Partikelgröße in µm

< = 0,1 0,1 < d 0,5 < d 1,0 < d

< = 0,5 < = 1,0 < = 5,0

0 Nach Betreibervorgabe

1 n.A. 100 1 0 < = –70°C < = 0,01 mg/m3

2 n.A. 100.000 1.000 10 < = –40°C < = 0,1 mg/m3

3 n.A. n.A. 10.000 500 < = –20°C < = 1 mg/m3

4 n.A. n.A. n.A. 1.000 < = + 3°C < = 5 mg/m3

5 n.A. n.A. n.A. 20.000 < = + 7°C –

6 – – – – < = +10°C –

Klassen 6 und 7 werden nach maximaler Teilchengröße und maximaler Teilchendichte definiert. Klassen 7 bis 9 werden nach ihrem

Klasse 6: d < = 5 µm und Dichte < = 5 mg/m3 Gehalt an flüssigem Wasser definiert.

Klasse 7: d < = 40 µm und Dichte < = 10 mg/m3 Klasse 7: Cw < = 5 mg/m3

Klasse 8: 0,5 g/m3 < Cw < = 5 mg/m3

Klasse 9: 5 g/m3 < Cw < = 10 mg/m3

Verunreinigungen und Qualitätsklassen 
nach ISO 8573-1:2001



BOGE-Kälte-Drucklufttrockner, Baureihe DR und DX
Durchflussleistung: 0,33 – 237,5 m3/min, 12 – 8379 cfm
max. Betriebsdruck: 16 bar, 235 psig

Kältetrocknung
Eine der wirtschaftlichsten Methoden,
Druckluft aufzubereiten, ist die Kälte-
Drucklufttrocknung. Durch Abkühlen der
Druckluft bis in die Nähe des Gefrierpunk-
tes werden Wasser- und auch Öldampf
kondensiert sowie Schmutzpartikel
gebunden und ausgeschieden.

Der Drucktaupunkt muss in vielen Fällen
nur minimal unter der Umgebungs-
temperatur liegen, wenn kein Kondensat 
in den Leitungen anfallen soll.

Intelligentes Sparen
Leistungsabhängige Regelung der 
Kältetrockner der DR- und DX-Baureihe
auf Mikroprozessorbasis. 
Energiesparende Saugdruck- oder
Frequenzregelung bei der DX-Baureihe. 
Einsparpotentiale bis 90%.

Reduzierte Kältemittelmenge
Das Kältemittel R 134a ist bei der DR- 
und DX-Baureihe Standard. Im Gegensatz
zu herkömmlichen Kälte-Drucklufttrocknern
wurde die Füllmenge erheblich auf bis
zu 70% reduziert.

Umweltschonende 
BOGE-Kältetechnik
Wer mit Kältetechnik umgeht, unterliegt
einer besonderen Verantwortung. Darum
wurde bereits bei der Konzeption der 
DR- und DX-Baureihe großer Wert auf 
umweltverträgliche Herstellung, Betrieb
und Entsorgung der Kälte-Druckluft-
trockner gelegt.

Drucktaupunkt + 3°C
gleichmäßig hohe Druckluftqualität
niedrige Druckdifferenz 
laufende Kostenersparnis durch Vermeidung 
von Höherverdichten

Große Wärmeaustauscherfläche, Drucktaupunkt
bis +15°C möglich bei max. Umgebungstemperatur
von +50°C und max. Drucklufteintrittstemperatur
von +70°C

hohe Überlastbarkeit schützt vor Produktions-
störungen bei kurzzeitig extremen Bedingungen

Leistungsabhängige Trockner-Steuerung 
Vermeidung von unnötigen Energiekosten
Einsparpotential von bis zu 90%

Kältemittel R 134a in der gesamten Baureihe
Ozon-unschädlich
umweltbewußter Betrieb
minimale Kältemittelmenge

BOGE-Vorteile für Sie

5
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Technische Daten der BOGE-Kälte-Drucklufttrockner Baureihe DR 
Durchflussleistung 0,33 – 27,5 m3/min, 12 – 972 cfm

Umrechnungsfaktoren

Kältetrockner sind nach DIN ISO 7183 ausgelegt für 7 bar Betriebsdruck, eine Umgebungstemperatur von 25 °C und eine Eintritts-
temperatur von 35 °C. Bei abweichenden Betriebsdrücken und Temperaturen sind nachfolgende Umrechnungsfaktoren einzusetzen.

Betriebsüberdruck (bar) 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16
Faktor f3 0,6 0,7 0,8 0,88 0,94 1 1,04 1,06 1,09 1,1 1,12 1,14 1,15 1,16 1,17

Eintrittstemperatur (°C) 30 35 40 45 50 55 60 65 70
Faktor f2 1,28 1 0,88 0,75 0,58 0,48 0,44 0,42 0,40

Umgebungs-/Kühlwassertemperatur (°C) 25 30 35 40 45 50
Faktor f1 1 0,97 0,94 0,87 0,75 0,62

Volumenstrom m3/h 750 Faktor
Umgebungstemperatur (f1) °C 40 = 0,87
Eintrittstemperatur (f2) °C 45 = 0,75
Betriebsüberdruck (f3) bar 13 = 1,14

V
f1 x f2 x f3

750
0,87 x 0,75 x 1,14

= = = 1008    DR 180

Beispiel (für Taupunkt 3°C)

Aufstellungshinweis
Die Raum- bzw. Umgebungstemperatur darf
bei Standardauslegung des Trockners +50°C
nicht über- und +2°C nicht unterschreiten.
Um den Kälte-Drucklufttrockner sollte ein
freier Raum vorhanden sein, damit eine gute
Zirkulation der Kühlluft gewährleistet ist. 
Für das abzuleitende Kondensat ist eine
ausreichend dimensionierte Abflussleitung 
zu installieren.

Erläuterungen /
Auslegungsbedingungen
Die Durchflussleistung ist bezogen auf
den Ansaugzustand des Kompressors
(+20°C und 1 bar).

Drucklufttemperatur +35°C
(max. +65°C bzw. +70°C möglich)
Betriebsdruck 7 bar
(max. 14/16 bar möglich)
Umgebungstemperatur +25°C
(max. +50°C möglich)

Drucktaupunkt +3°C
(höhere Drucktaupunkte möglich)
gemessen am Trockneraustritt

Technische Daten gemäß DIN ISO 7183.

Höhere Drücke und Temperaturen, sowie
höhere Drucktaupunkte und Trockneraus-
legung bei Werten, die von DIN ISO 7183
abweichen, auf Anfrage.

Kältesystem:
Komplettes Kältesystem mit 
vollthermischem Kältemittelverdichter.

Kondensatableiter:
Bekomat

Ausstattung:
Betriebsschalter (beleuchtet)
Netztrenneinrichtung zusätzlich ab DR 91
Drucktaupunktindikator
Wandbefestigung möglich (DR 3 bis DR 21)
Netzstecker bis DR 75
Klemmkasten ab DR 91
Wärmetauscher mit Demister
Energiesparregelung ab DR 25 
(bis zu 90% Einsparung)

Optionen:
DR 3 bis DR 275:

Standard-Umgehungsleitung
Potentialfreie Störmeldung, 
Betriebsmeldung und Fern-Ein/Aus
Sonderspannungen
Wassergekühlter Verflüssiger
(ab Modell DR 180)
Frostsichere Innenaufstellung 
(bis –10°C) ab DR 25

BOGE Durchflussleistung max. Druck- Elektr. Elektr. Druck- Kühlluftbedarf Abmessungen Gewicht
Typ Betriebs- differenz Leistungs- Anschluss luftan-

druck bei Volllast aufnahme V/Hz schluss
DR m3/min m3/h cfm bar bar psig kW PS 50 Hz 60 Hz m3/h cfm B x T x H (mm) kg

3 0,33 20 12 16 0,06 0,9 0,15 0,20 230 230 G 1/2 380 224 310x450x 450 25
6 0,58 35 21 16 0,15 2,1 0,16 0,22 230 230 G 1/2 380 224 310x450x 450 26
8 0,83 50 29 16 0,19 2,7 0,22 0,30 230 230 G 1/2 320 188 310x450x 450 27

11 1,08 65 38 16 0,22 3,1 0,24 0,33 230 230 G 1/2 320 188 310x450x 450 28
17 1,75 105 62 16 0,22 3,1 0,35 0,48 230 230 G 1/2 260 153 310x450x 450 31
21 2,08 125 74 16 0,28 4,0 0,44 0,60 230 230 G 1/2 260 153 310x450x 450 32
25 2,50 150 88 14 0,28 4,0 0,45 0,61 230 – G 1 650 383 500x710x 740 59
30 3,00 180 106 14 0,14 2,0 0,56 0,76 230 – G 11/2 650 383 500x710x 740 60
50 5,00 300 177 14 0,28 4,0 0,90 1,22 230 – G 11/2 1300 765 500x710x 740 79
60 6,00 360 212 14 0,16 2,3 0,95 1,29 230 – G 11/2 1300 765 500x710x 740 80
75 7,50 450 265 14 0,24 3,4 1,08 1,47 230 – G 11/2 900 530 500x710x 740 85
91 9,17 550 324 14 0,18 2,6 1,25 1,70 400 – G 2 2700 1589 500x850x 970 90

108 10,83 650 383 14 0,24 3,4 1,30 1,77 400 – G 2 2700 1589 500x850x 970 92
125 12,50 750 442 14 0,19 2,7 1,50 2,04 400 – G 2 2700 1589 500x850x 970 117
141 14,16 850 501 14 0,18 2,6 1,77 2,41 400 – G 2 2700 1589 500x850x 970 121
180 17,75 1065 627 16 0,30 4,3 2,56 3,48 400 – G 21/2 3100 1825 900x800x1230 176
190 18,50 1110 654 16 0,28 4,0 2,80 3,81 400 – G 21/2 2600 1530 900x800x1230 181
225 22,50 1350 795 16 0,16 2,3 2,95 4,01 400 – G 21/2 2600 1530 900x800x1230 186
235 23,50 1410 830 16 0,19 2,7 3,10 4,22 400 – G 21/2 2600 1530 900x800x1230 191
275 27,50 1650 972 16 0,31 4,4 3,25 4,42 400 – G 21/2 2600 1530 900x800x1230 197



7

Technische Daten der BOGE-Kälte-Drucklufttrockner Baureihe DX 
Durchflussleistung 30 – 237,5 m3/min, 1059 – 8379 cfm

BOGE Durchflussleistung Druck- Elektr. Leistungsaufnahme Elektr. Druckluft- Kühlluft- Kühlwasser- Abmessungen Gewicht
Typ differenz 100% 50% 0% An- anschluss bedarf bei bedarf bei B x T x H

bei Vollast Vollast Teillast Nullast schluss Luftkühlung Wasserkühlung
DX m3/min m3/h cfm bar psig kW kW kW V/50 Hz (DIN 2633) m3/h cfm m3/h cfm mm kg
300 30,0 1800 1059 0,12 1,74 3,1 1,7 0,4 400 DN 100 4800 2823 1,0 0,588 900 x 1175 x 1725 412
330 33,3 2000 1176 0,14 2,03 3,2 1,9 0,4 400 DN 100 4800 2823 1,1 0,647 900 x 1175 x 1725 420
380 38,3 2300 1353 0,19 2,76 3,4 2,0 0,4 400 DN 100 4800 2823 1,3 0,765 900 x 1175 x 1725 425
465 46,6 2800 1647 0,24 3,48 3,9 2,3 0,5 400 DN 100 5200 3058 1,6 0,941 900 x 1175 x 1725 435
580 58,3 3500 2058 0,11 1,60 5,9 3,4 0,7 400 DN 150 9600 5645 2,0 1,176 1200 x 1200 x 1940 610
715 71,6 4300 2529 0,16 2,32 6,6 3,8 0,8 400 DN 150 9600 5645 2,5 1,470 1200 x 1200 x 1940 630
915 91,6 5500 3234 0,24 3,48 8,0 4,6 1,0 400 DN 150 10400 6115 2,9 1,710 1200 x 1200 x 1940 670

1165 116,7 7000 4116 0,19 2,76 9,9 5,6 1,2 400 DN 200 19200 11290 4,0 2,350 2225 x 1200 x 1970 995
1455 145,8 8750 5145 0,17 2,47 12,4 7,0 1,6 400 DN 200 19200 11290 5,2 3,060 2225 x 1200 x 1970 1165
1750 175,0 10500 6174 0,22 3,19 14,6 8,2 1,8 400 DN 200 20800 12231 6,4 3,760 2225 x 1200 x 1970 1225
2080 208,3 12500 7350 0,22 3,19 18,6 10,3 2,3 400 DN 250 23000 13524 7,5 4,410 3345 x 1200 x 2030 1710
2375 237,5 14250 8379 0,20 2,90 20,2 11,2 2,5 400 DN 250 23000 13524 8,5 5,000 3345 x 1200 x 2030 1940

Aufstellungshinweis
Die Raum- bzw. Umgebungstemperatur darf
bei Standardauslegung des Trockners +50°C
nicht über- und +2°C nicht unterschreiten.
Um den Kälte-Drucklufttrockner sollte ein
freier Raum vorhanden sein, damit eine gute
Zirkulation der Kühlluft gewährleistet ist. 
Für das abzuleitende Kondensat ist eine
ausreichend dimensionierte Abflussleitung 
zu installieren.

Erläuterungen /
Auslegungsbedingungen
Die Durchflussleistung ist bezogen auf
den Ansaugzustand des Kompressors
+20°C und 1 bar

Drucklufttemperatur +35°C
(max. +70°C möglich)
Betriebsdruck 7 bar
(max. 16 bar möglich)
Umgebungstemperatur +25°C
(max. +50°C möglich)

Drucktaupunkt +3°C:
Technische Daten gemäß DIN ISO 7183
Drucktaupunkteinstellung frei wählbar
zwischen:

Normal, Sommer und Automatik
Anzeige des Drucktaupunkts im Display
Maximaler Betriebsdruck bis 16 bar
Lufteintrittstemperatur bis zu 70°C
Umgebungstemperatur bis zu 50°C

Energieeinsparung:
Intelligente lastabhängige Regelung 
des Kältetrockners über:

Saugdruckregelung bei DX 300 bis DX 465
Frequenzregelung bei DX 580 bis DX 2375
Serienmäßig Energieeinsparpotential 
von bis zu 90%

Display:
Komfortable Anzeige aller wichtigen 
Betriebsparameter
Display dauerhaft beleuchtet
Informative Anzeige des 
Energieverbrauchs

Kommunikation:
Serienmässig CAN-Bus-Schnittstelle
Potentialfreie Betriebsmeldung
Potentialfreie DTP-Störmeldung

Standard:
Umweltfreundliches Kältemittel R134a
Elektronisch niveaugeregelte 
Kondensatableiter ohne Druckluftverlust

Optional:
Umgehungsleitung für alle DX-Modelle
Wassergekühlte Ausführung 
für DX 300 bis DX 915
Luftgekühlte Ausführung 
für DX 1165 bis DX 2375
Frostsichere Innenaufstellung bis –10°C

Umrechnungsfaktoren

Kältetrockner sind nach DIN ISO 7183 ausgelegt für 7 bar Betriebsdruck, eine Umgebungstemperatur von 25 °C und eine Eintritts-
temperatur von 35 °C. Bei abweichenden Betriebsdrücken und Temperaturen sind nachfolgende Umrechnungsfaktoren einzusetzen.

Betriebsüberdruck (bar) 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16
Faktor f3 0,6 0,7 0,8 0,88 0,94 1 1,04 1,06 1,09 1,1 1,12 1,14 1,15 1,16 1,17

Eintrittstemperatur (°C) 30 35 40 45 50 55 60 65 70
Faktor f2 1,20 1 0,82 0,67 0,55 0,45 0,38 0,34 0,30

Umgebungs-/Kühlwassertemperatur (°C) 25 30 35 40 45 50
Faktor f1 1 0,98 0,93 0,84 0,72 0,56

Volumenstrom m3/h 3500 Faktor
Umgebungstemperatur (f1) °C 40 = 0,84
Eintrittstemperatur (f2) °C 50 = 0,55
Betriebsüberdruck (f3) bar 10 = 1,09

V
f1 x f2 x f3

3500
0,84 x 0,55 x 1,09

= = = 6950    DX 1165

Beispiel (für Taupunkt 3°C)
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BOGE-Membrantrockner, Baureihe DM...V
Durchflussleistung: 125 – 2150 l/min, 4,41 – 75,90 cfm
max. Betriebsdruck: 12 bar, 175 psig

Trockene Druckluft ist wirtschaftlicher
Druckluft enthält immer Feuchtigkeit,
Spuren von Kompressorenöl und
Staubpartikel. Diese Verunreinigungen
können zu ernsthaften Störungen führen.

An Werkzeugen und Druckluftverbrauchern
bilden sich Korrosionsnester oder Ablage-
rungen. Das schränkt die Leistungsfähigkeit
ein, beeinträchtigt die Qualität der Produkte.

Wartungsarbeiten werden erforderlich,
teure Stillstandzeiten fallen an.

Membrantrockner werden eingesetzt zur Drucktaupunktabsenkung.
Empfehlenswert ist der Einsatz zwischen Kompressor und Druckluftbehälter.

Funktion

(1) Feuchte Druckluft tritt durch den Kopf
(A) ein und strömt durch das  Kernrohr des
Membranelements (D) nach unten.

(2) Im Austritt des Kernrohres ist ein Nano-
filter fixiert, der die Druckluft von restlichen
Aerosolen und Partiklen befreit. Abgeschie-
denes Kondensat fließt am Boden ab.

Im Bereich des Nanofilterelementes wird
die Strömungsrichtung gedreht und die
feuchte Druckluft durchströmt die Mem-
branen des Membranelements (D) innen.

(3) Nach dem Membranelement wird 
kontinuierlich ein Teilstrom der Druckluft
abgezweigt und an einer Düse (E) atmo-
sphärisch entspannt.

Durch die Entspannung wird diese Spülluft
wesentlich trockener, da sich die in der
Druckluft enthaltene Feuchte auf ein Viel-
faches des ehemaligen Volumens verteilt.

(4) Diese sehr trockene Spülluft wird im
Membranelement (D) über die Aussenseite
der Membranen geführt und durch die
geordnete Lage der Membranen sehr
gleichmäßig verteilt.

(5) Dadurch bewegen sich – nur getrennt
durch die Membranwandung – zwei Luft-
ströme mit unterschiedlichem Feuchte-
gehalt im Gegenstrom durch das Mem-
branelement: Innen die feuchte Druckluft,
aussen die trockene Spülluft. Aufgrund des
Feuchteunterschiedes diffundiert Feuchtig-
keit aus der Druckluft in die Spülluft.

(6) Die Druckluft tritt getrocknet aus dem
Druckluft-Membrantrockner aus.

(7) Die feuchte Spülluft gelangt in die
Umgebung.

Aufbau des Membrantrockners
A : Kopf (Eingang / Ausgang)
B : Gehäuse / Filtergehäuse
C : Nanofilter
D : Membranelement mit Kernrohr
E : Düse mit Adapter
F : Schwimmerableiter
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BOGE max. Durchflussmenge Spülluft Durchflussmenge Druckluft- Maße Gewicht
Typ Betriebsdruck Trockener Eingang Trockener Ausgang anschluss L x B x H
DM...V bar psig l/min cfm Δt l/min cfm l/min (Nutzluft) cfm EIN / AUS mm kg
05 7 100 300 10,59 20 K 30 1,06 270 9,53 G 3/8 167 x 60 x 522 3,0
05 9 130 420 14,83 20 K 38 1,34 382 13,49 G 3/8 167 x 60 x 522 3,0
05 12 175 620 21,89 20 K 50 1,77 570 20,12 G 3/8 167 x 60 x 522 3,0
05 7 100 180 6,35 35 K 30 1,06 150 5,30 G 3/8 167 x 60 x 522 3,0
05 9 130 250 8,83 35 K 38 1,34 212 7,48 G 3/8 167 x 60 x 522 3,0
05 12 175 370 13,06 35 K 50 1,77 320 11,30 G 3/8 167 x 60 x 522 3,0
05 7 100 125 4,41 55 K 30 1,06 95 3,35 G 3/8 167 x 60 x 522 3,0
05 9 130 175 6,81 55 K 38 1,34 137 4,84 G 3/8 167 x 60 x 522 3,0
05 12 175 255 9,00 55 K 50 1,77 205 7,24 G 3/8 167 x 60 x 522 3,0
06 7 100 400 14,12 20 K 40 1,41 360 12,71 G 3/8 167 x 60 x 582 3,2
06 9 130 560 19,77 20 K 50 1,77 510 18,00 G 3/8 167 x 60 x 582 3,2
06 12 175 825 29,13 20 K 65 2,30 760 26,83 G 3/8 167 x 60 x 582 3,2
06 7 100 240 8,47 35 K 40 1,41 200 7,06 G 3/8 167 x 60 x 582 3,2
06 9 130 335 11,83 35 K 50 1,77 285 10,06 G 3/8 167 x 60 x 582 3,2
06 12 175 500 17,65 35 K 65 2,30 435 15,36 G 3/8 167 x 60 x 582 3,2
06 7 100 170 6,00 55 K 40 1,41 130 4,59 G 3/8 167 x 60 x 582 3,2
06 9 130 235 8,30 55 K 50 1,77 185 6,53 G 3/8 167 x 60 x 582 3,2
06 12 175 345 12,18 55 K 65 2,30 280 9,88 G 3/8 167 x 60 x 582 3,2
09 7 100 600 21,18 20 K 60 2,12 540 19,06 G 3/4 210 x 80 x 592 4,5
09 9 130 835 29,48 20 K 75 2,65 760 26,83 G 3/4 210 x 80 x 592 4,5
09 12 175 1230 43,42 20 K 100 3,53 1130 39,89 G 3/4 210 x 80 x 592 4,5
09 7 100 360 12,71 35 K 60 2,12 300 10,59 G 3/4 210 x 80 x 592 4,5
09 9 130 505 17,83 35 K 75 2,65 430 15,18 G 3/4 210 x 80 x 592 4,5
09 12 175 750 26,48 35 K 100 3,53 650 22,95 G 3/4 210 x 80 x 592 4,5
09 7 100 245 8,65 55 K 60 2,12 185 6,53 G 3/4 210 x 80 x 592 4,5
09 9 130 345 12,18 55 K 75 2,65 270 9,53 G 3/4 210 x 80 x 592 4,5
09 12 175 510 18,00 55 K 100 3,53 410 14,47 G 3/4 210 x 80 x 592 4,5
13 7 100 800 28,24 20 K 80 2,82 720 25,42 G 3/4 210 x 80 x 642 4,8
13 9 130 1110 39,18 20 K 105 3,71 1005 35,48 G 3/4 210 x 80 x 642 4,8
13 12 175 1650 58,25 20 K 130 4,59 1520 53,66 G 3/4 210 x 80 x 642 4,8
13 7 100 485 17,12 35 K 80 2,82 405 14,30 G 3/4 210 x 80 x 642 4,8
13 9 130 675 23,82 35 K 105 3,71 570 20,12 G 3/4 210 x 80 x 642 4,8
13 12 175 1000 35,30 35 K 130 4,59 870 30,71 G 3/4 210 x 80 x 642 4,8
13 7 100 330 11,65 55 K 80 2,82 250 8,83 G 3/4 210 x 80 x 642 4,8
13 9 130 465 16,42 55 K 105 3,71 360 12,71 G 3/4 210 x 80 x 642 4,8
13 12 175 680 24,00 55 K 130 4,59 550 19,42 G 3/4 210 x 80 x 642 4,8
14 7 100 1050 37,07 20 K 120 4,24 930 32,83 G 3/4 210 x 80 x 712 5,1
14 9 130 1470 51,89 20 K 150 5,30 1320 46,60 G 3/4 210 x 80 x 712 5,1
14 12 175 2150 75,90 20 K 200 7,06 1950 68,84 G 3/4 210 x 80 x 712 5,1
14 7 100 710 25,06 35 K 120 4,24 590 20,83 G 3/4 210 x 80 x 712 5,1
14 9 130 990 34,95 35 K 150 5,30 840 29,65 G 3/4 210 x 80 x 712 5,1
14 12 175 1460 51,54 35 K 200 7,06 1260 44,48 G 3/4 210 x 80 x 712 5,1
14 7 100 485 17,12 55 K 120 4,24 365 12,89 G 3/4 210 x 80 x 712 5,1
14 9 130 680 24,00 55 K 150 5,30 530 18,71 G 3/4 210 x 80 x 712 5,1
14 12 175 1000 35,30 55 K 200 7,06 800 28,24 G 3/4 210 x 80 x 712 5,1

Drucktaupunkt-Absenkung (Δt)
zwischen 20 und 55 K

eine Vielzahl von Einsatzfällen 
wird durch den Membran-
trockner abgedeckt

Integrierter Druckluftfilter mit
Kondensatableiter serienmäßig

technisch ölfreie Druckluft

Wasserabscheidung durch
Vorfiltration

zuverlässige Funktion 
des Membrantrockners

Keine beweglichen Teile,
keine Motoren

Einsparen von
elektrischer Energie

Kompakte Einheit
ohne zusätzlichen Platzbedarf 
einfach zu installieren
minimale Montagekosten

FCKW-frei
wesentlicher Beitrag zur
Entlastung der Ozon-
schicht und des Klimas








































